
 

Führungen im Britzer Garten für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen 

Zeit:  Dienstags, 10.30 Uhr – 12.00 Uhr  
 
Ort:  Britzer Garten 
  je nach Veranstaltung Treffpunkt am jeweiligen Parkeingang 
 
Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
  Bianca Haas 
  030/ 60 25 77 33 oder bianca.haas@malteser.org 
 
Kosten:  5,00 € 
 
Um Anmeldung wird gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Anfahrtsbeschreibungen: 

Parkeingang Sangerhauser Weg: vom U-Bahnhof Alt-Mariendorf (U6) weiter mit dem Bus 
179, Richtung Gerlinger Str., an der Haltestelle Sangerhauser Weg aussteigen, von hier aus ca. 
700 m Fußweg bis zum Parkeingang 

Parkeingang Mohriner Allee: vom U-Bahnhof Alt-Mariendorf (U6) weiter mit dem Bus 181, 
Richtung Kielinger Str., an der Haltestelle Rotkopfweg aussteigen, von hier aus ca. 250 m Fuß-
weg bis zum Parkeingang 

Parkeingang Buckower Damm: vom U-Bahnhof/S-Bahnhof Hermannstr. (U8, Ringbahn) weiter 
mit dem Bus M44, Richtung Buckow-Süd, Stuthirtenweg, an der Haltestelle Britzer Garten 
aussteigen, von hier aus ca. 80 m Fußweg bis zum Parkeingang 

Dr. Friedrich-Karl Schembecker   Bianca Haas    
     Koordinatorin Demenzarbeit 
Freilandlabor Britz e.V.    Malteser Hilfsdienst e.V. 
Sangerhauser Weg 1   Lipschitzallee 72 
12349 Berlin    12 353 Berlin 
Fon: 030 / 703 30 20   Fon: 030 / 60 25 77 33 
Fax: 030 / 701 31 232   Mobil: 0151 / 50 20 77 20 
 
f.schembecker@freilandlabor-britz.de bianca.haas@malteser.org 
www.freilandlabor-britz.de  www.malteser-berlin.de/demenz 
 

Das Programm wurde vom Malteser Hilfsdienst e.V. und dem Freilandlabor Britz entwickelt 
und wird von beiden begleitet. 

 
 

 

 
 
 

Der Garten ist ein Ort für die Sinne,  
es ist ein Ort, der unsere Gefühle bewegt, unseren Geist und unseren Körper 

erfrischt und erfreut. Der Garten bringt uns zum Staunen und lässt uns 
Lebensfreude genießen. 

 
 

Jahreszeitlich orientierte naturkundliche Führungen  
für Menschen mit Demenz im Britzer Garten 



 

Führungen 2016: 
 
16. 02. I Winterspaziergang I Mohriner Allee 
Im Winter herrscht in der Natur nicht die komplette Ruhe. Einige 
Sträucher, z.B. die Zaubernuss, der Winterjasmin und der duftende 
Schneeball, blühen jetzt. Auch in der Tierwelt ist `was los. Der Fuchs 
geht regelmäßig auf Nahrungssuche, die Eichhörnchen futtern eifrig und 
der Eichelhäher sucht nach den im Herbst vergrabenen Eicheln. Auf 
einem kleinen Spaziergang suchen wir nach Fraßspuren der Tiere und den ersten blühenden 
Pflanzen des Jahres. 
 
 
15. 03. I Rabenvögel I Mohriner Allee 

Wir beobachten auf den Wiesen und in der Luft das Treiben von Nebel- 
und Saatkrähe, Dohle, Elster und Eichelhäher und erfahren so manches 
über das Leben der Rabenvögel. Vielleicht strecken sich jetzt, im zeitigen 
Frühjahr schon die ersten Frühblüher der Sonne entgegen. Waldstauden 
wie Anemonen und Waldmeister sowie viele Zwiebel- und Knollenpflan-

zen, unter ihnen Märzenbecher, Schneeglöckchen und Winterling, bringen die ersten Farbtup-
fer zurück in den Garten. (Foto: Werner Linemann) 
 
 
19. 04. I Wasservögel I Mohriner Allee 
Die ersten Wasservögel wie Blässrallen und Haubentaucher haben jetzt 
Junge. Wir beobachten die Vogelfamilien und klären, welche Arten 
noch zu den Wasservögeln zählen. (Foto: Werner Linemann) 
 
 

24.05. I Im Rhododendronhain I Buckower Damm 
Ab Mitte Mai beginnt die Zeit der immergrünen Rhododendren, die uns 
jetzt mit reicher Blüte verwöhnen. Wir erfahren etwas über die besonde-
ren Ansprüche der Rhododendren an Boden, Klima und Pflege. 
 
 
 

 
21. 06. I Der Duft der Rosen I Sangerhauser Weg 
Heute gilt unser Augenmerk insbesondere der Rose, die Königin der 
Blumen. Doch nicht nur die üppige Blütenpracht im Rosengarten wird 
uns verzaubern, auch der Duft der Rosenblüten und die Geschichten, 
die sich um diese besondere Blume ranken. Eine Vielzahl von Bänken 
lockt uns hier zu verweilen und den zauberhaften Rosengarten zu genießen. 
 

12. 07. I Die Blütenpracht der Stauden I Sangerhauser Weg 
Der Karl-Foerster-Stauden-Garten lädt mit seinen abwechslungsreich 
gestalteten Beeten und blühenden Sommerblumen zum Schauen, Stau-
nen und Bewundern ein. Am Wasserbecken im Senkgarten wollen wir 
verweilen und eine Pause machen, den Duft der Pflanzen genießen und 
viel Wissenswertes über die mehrjährigen und immer wieder kehrenden 
Blütenpflanzen erfahren. 
 
 
06. 09. I Im Rosengarten  I Sangerhauser Weg 

Erneut wollen wir den Rosengarten besuchen, der noch immer unver-
gleichlich reizvoll für das Auge ist und wo die Rosen mit ihrem betören-
den Duft all unsere Sinne ansprechen. Unser Augenmerk gilt hier wieder 
besonders der Rose, die Königin der Blumen. Bei einem Spaziergang 
durch den wunderbar angelegten Garten wollen wir den großartigen 
Duft der Rosen und ihre Schönheit aufsaugen.  

 
 
20. 09. I Essbar oder nicht? I Mohriner Allee 
Im September werden an vielen Gehölzen Früchte reif. Einige sehen 
sehr verlockend aus und laden zum Naschen ein. Aber sind all die 
Früchte auch essbar? Während eines kleinen Rundganges durch den 
Britzer Garten erfahren wir etwas über die verschiedenen Früchte und 
darüber, ob sie essbar sind. Einige der Früchte werden wir auch verkos-
ten. Abschließend laden wir zu einem kleinen Spaziergang mit Seeblick und Aussicht in den 
Britzer Garten ein. 
 
 
11. 10. I Dahlienfeuer I Sangerhauser Weg 

Im Herbst dreht die Natur noch einmal richtig auf. Die Dahlien laufen 
jetzt zur Höchstform auf und zeigen sich in voller Blütenpracht. Wir 
schauen uns die unglaubliche Sortenvielfalt der Dahlien an und erfahren 
etwas über ihre Pflegeansprüche. 
 
 

 
 
08. 11. I Bäume im Herbst I Buckower Damm 
Das Farbenspiel in der Natur geht weiter. Das Laub der Bäume verfärbt 
sich in den schillerndsten Farben: von Dunkelrot über leuchtendes Gelb 
bis hin zu verschiedenen Brauntönen. Warum sich die Blätter im Herbst 
verfärben und anschließend abfallen, erfahren wir bei einem kleinen 
Rundgang. 


